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Martin Stimmer wurde
zum Direktor ernannt

Am 04.10.2023 wurde Martin
Stimmer, Schulleiter der Volks-
schule Sierninghofen/Neuzeug,
in Linz von Landeshauptmann
Thomas Stelzer offiziell zum Di-
rektor ernannt. 
Bericht auf Seite 6

TNMS Sierning wurde
Gütesiegel verliehen

Der TNMS Sierning wurde bei
einer Festveranstaltung am
6. Juni 2023 im Haus der Indus-
trie in Wien das MINT-Gütesie-
gel verliehen.

Bericht auf Seite 9

Unternehmer trafen sich
im Modehaus Kutsam

Bereits zum vierten Mal fand ein
inspirierendes Vernetzungstref-
fen der Sierninger Wirtschafts-
treibenden statt. Gastgeber war
dieses Mal das Modehaus Kut-
sam. 
Bericht auf Seite 15

FROHE WEIHNACHTEN
Die Gemeindevertretung und die Bediensteten der Marktgemeinde Sierning wünschen 
ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit für 2024! Foto: Franz Stütz
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WISSENSWERTES AuS DER BAuABTEIluNG
GEFAHRENzONENPlAN „SIERNINGERBACH“

Link zum Kontaktformular der
Online-Plattform:
https://www.land-oberösterreich.
gv.at/gefahrenzonenplan.htm
Im Gefahrenzonenplan wird darge-
stellt, welche Szenarien in der
Natur auftreten können, ausgelöst
durch 10-, 30-, 100- und 300-jähr-
liche Ereignisse unter den vorgege-
benen, zu berücksichtigenden, Be-
dingungen (zum Teil Verklausun-
gen).
Das Ergebnis ist unter anderem ein
Gefahrenzonenplan, der in künfti-
gen Bau- und Raumordnungsver-
fahren zu berücksichtigen ist. Die
Flächen aus dem 300-jährlichen
Ereignis haben keine rechtlichen
Auswirkungen. Die Flächen inner-
halb der Anschlaglinie HQ30 und
der Roten Zone sind von künftigen
Baulandwidmungen ausgeschlos-
sen. Innerhalb der HQ100 Linie
kann die Baulandwidmung unter
bestimmten Voraussetzungen er-
folgen. In neuen Bauverfahren sind
Bauwerke hochwassergeschützt
zu gestalten, wenn diese innerhalb
der HQ100 Linie bzw. der Gelben
oder Roten Zone liegen.

Foto: Kolbrich

Die Republik Österreich ist Ei-
gentümer des öffentlichen

Wassergutes „Sierningerbach“. Der
Verwalter des öffentlichen Was-
sergutes ist das Amt der Oö. Lan-
desregierung – Abteilung Wasser-
wirtschaft – Gewässerbezirk Linz.
Die Bundeswasserbauverwaltung
hat den Auftrag erteilt, für den
Sierningerbach und Mühlbach
einen Gefahrenzonenplan zu er-

stellen. Das Projekt wurde zwi-
schen 2019 und 2023 durchge-
führt und kommt jetzt zur öffentli-
chen Planauflage (siehe Kundma-
chung). Einwände gegen dieses
Plandokument können schriftlich
bis 29.02.2024 beim Gewässerbe-
zirk Linz, auf der Online-Plattform
mittels Kontaktformular, oder beim
Gemeindeamt Sierning deponiert
werden.
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WISSENSWERTES AuS DER BAuABTEIluNG
MARkIERuNG vON öFFENTlICHEN 
PARkPläTzEN IN DER TEICHSTRASSE uND
TRIxMAyRSTRASSE
Um in den Siedlungsstraßen

eine Verkehrsberuhigung zu
schaffen, wird seitens der Markt-
gemeinde Sierning angedacht; ge-
zielt öffentliche Parkplätze auf der
Straße zu markieren. Hierbei sollen

vor allem in den 30 km/h-Zonen die
hohen Geschwindigkeiten einge-
dämmt werden. 
Als ersten Versuch für diese Ver-
kehrssicherungsmaßnahme sind
die Straßenzüge Teichstraße und

Trixmayrstraße in der Gründberg-
siedlung geplant. 
Mit der Umsetzung der Markierun-
gen soll im Frühjahr 2024 begon-
nen werden.
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Der Fokus auf sichere Verbindungen für Fußgän-
ger und Radfahrer in der Gemeinde ist ein wich-

tiger und richtiger Schritt, um die Verkehrssicherheit,
aber auch die Lebensqualität zu erhöhen und die Um-
weltfreundlichkeit zu fördern. Der Umbau der Ruth-
nergasse hat begonnen. Hier entsteht ein neuer Geh-
und Radweg, der eine Verbindung
durch die Volksschule in die Neustraße
schaffen wird. Dieses Projekt wird
zweifellos einen positiven Beitrag zur
Sicherheit von Fußgängern, Rad -
fahrer Innen, besonders aber der Schü-
lerinnen und Schüler leisten. Im Be-
reich der Ruthnergasse wird eine Ein-
bahnstraße errichtet und es entsteht
darüber hinaus ein „Kiss & Go-Be-
reich“. Diese Zone ermöglicht es Eltern,
ihre Kinder gefahrlos aus dem Auto
aussteigen zu lassen.

Die finanzielle Stabilität der Marktgemeinde Sierning
ist aufgrund anhaltender Budgetherausforderungen
nach wie vor angespannt, trotz allem sollen aber wei-
tere bedeutende Projekte wie Straßensanierungen,
Neubau des ASZ, ect. vorangetrieben werden. Eine
solide finanzielle Basis ist entscheidend für die Ver-
besserung der Lebensqualität der Bürgerinnen und
Bürger in unserer Gemeinde.

Die Wiederinbetriebnahme des Hallenbades in den
Räumlichkeiten der TNMS & PTS Sierning ist beson-
ders erfreulich. Dieses bietet nicht nur Raum für den
Sportunterricht, sondern ermöglicht auch Kindern das
Erlernen des Schwimmens, einer wesentlichen Fähig-
keit für ihre Sicherheit.

Die geplanten Installationen von Photovoltaikanlagen
auf Dächern der Gemeinde sind ein weiterer Schritt in

BÜRGERMEISTERBRIEF

LIEBE

SIERNINGERINNEN UND
SIERNINGER!

Richtung umweltfreundlicher Energieerzeugung. Dies
trägt dazu bei, Sierning nachhaltiger zu gestalten und
einen Beitrag zum Umweltschutz zu leisten. 

Hinsichtlich des Themas Klimaschutz ist unser Ziel im
kommenden Jahr, in unserem Ortsgebiet weitere

Bäume zu pflanzen und zusätzliche
Flächen mit Blumenwiesen zu schaf-
fen.

Wichtig ist mir, dass wir vor allem in
der besinnlichen Vorweihnachtszeit
wieder mehr an Bedürftige denken!
Die Aufstockung des Sozialfonds und
die Aktion des „Sierninger Wunsch-
baumes“ sind lobenswerte Beispiele
für Solidarität und Zusammenhalt, be-
sonders für unsere Kinder.

Die Sierninger Adventmärkte bildeten als Treffpunkte
für Gemeinschaft und Zusammenhalt auch heuer wie-
der eine wunderbare Tradition. Die festliche Atmos -
phäre trug dazu bei, die Vorfreude auf das Weih-
nachtsfest zu teilen. 

Abschließend wünsche ich allen Sierningerinnen und
Sierningern frohe Weihnachten und ein gutes Neues
Jahr! Möge das kommende Jahr wieder ein Jahr des
Fortschritts und der Gemeinschaft für die lebenswerte
Marktgemeinde Sierning sein. Gemeinsam können wir
die Herausforderungen meistern und an einer lebens-
werten Zukunft arbeiten.

Frohe Feiertage!

Ihr Richard Kerbl

”
Abschließend wünsche ich
allen Sierningerinnen und
Sierningern frohe Weih-
nachten und ein gutes
Neues Jahr!  
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Häufig taucht die Frage auf:
Welche baulichen Tätigkeiten

auf dem Grundstück müssen der
Baubehörde bekannt gegeben
werden? Um einen kurzen Über-
blick zu geben, sind in dieser Aus-
gabe der Sierninger Gemeinde -
nachrichten exemplarisch die be-
willigungs- und anzeigepflichtigen
Bauvorhaben aufgezählt:
Welche Bauvorhaben benötigen
eine Bauanzeige?
• größere Renovierungen von Ge-

bäuden;
• Änderungen oder Instandset-

zung von Gebäuden, wenn die
tragenden Bauteile, der Brand-
schutz, die gesundheitlichen oder
hygienischen Verhältnisse, das
Orts- und Landschaftsbild oder
das äußere Aussehen des Ge-
bäudes verändert werden;

• Die Änderung des Verwendungs-
zweckes von Gebäuden oder Ge-
bäudeteilen oder sonstigen Bau-
werken, wenn dadurch Änderun-
gen von tragenden Bauteilen, der
Brandschutz oder die gesund-
heitlichen oder hygienischen Ver-
hältnisse verändert werden (z.B.
die Garage wird abgetrennt, der
Wintergarten wird beheizt, der
Dachboden wird ausgebaut …);

• Errichtung oder wesentliche Än-
derung der Hauskanalanlage

oder Düngersammelanlagen ein-
schließlich geschlossener Jauche-
und Güllegruben land- und forst-
wirtschaftlicher Betriebe; Senk-
gruben;

• die Verglasung von Balkonen und
Loggien sowie der Bau von Win-
tergärten;

• Schwimm- oder Löschteiche
sowie Schwimm- und sonstige
Wasserbecken mit einer Tiefe
über 1,5 m oder mit einer Was-
serfläche von mehr als 50 m²;

• Windkraftanlagen; Antennenan-
lagen mit mehr als 3,0 m Höhe;

• PV- und thermische Solaranla-
gen, die mehr als 1,5 m die bauli-
che Anlage, auf der sie montiert
werden, überragen (z.B. das
Dach oder die Fassade);

• freistehende PV- und thermische
Solaranlagen mit mehr als 2,0 m
(Gesamthöhe) über dem künfti-
gen Gelände;

• Geländeveränderung im Bauland
von über 1,5 m Höhe;

• die Errichtung oder der Umbau
von nicht Wohnzwecken dienen-
den eingeschoßigen Gebäuden
mit einer bebauten Fläche bis zu
35 m²;

• Die Errichtung oder der Umbau
von freistehenden oder angebau-
ten Schutzdächern oder Carports
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mit einer bebauten Fläche von bis
zu 50 m²;

• der Abbruch von Gebäuden oder
Gebäudeteilen, wenn diese nicht
an der Grundgrenze mit anderen
Gebäuden zusammengebaut
sind;

• Oberflächenbefestigungen, die
eine Bodenversiegelung bewir-
ken (betonierte, gepflasterte,
asphaltierte Einfahrten oder Ab-
stellplätze), wenn die Fläche ins-
gesamt 1.000 m² übersteigt;

• Stützmauern und freistehende
Mauern ab einer Höhe von 1,5 m
über dem jeweils tiefer gelegenen
Gelände;

• Lärm- und Schallschutzwände
mit einer Höhe von mehr als 3,0
m über dem jeweils tiefer gelege-
nen Gelände;

Welche Bauvorhaben 
sind bewilligungspflichtig?
• Neu-, Zu- oder Umbau von Ge-

bäuden;
• die Änderung des Verwendungs-

zweckes von Gebäuden oder Ge-
bäudeteilen oder sonstigen Bau-
werken, wenn dadurch zusätzli-
che schädliche Umwelteinwir-
kungen zu erwarten sind;

• der Abbruch von Gebäuden oder
Gebäudeteilen, die an der Nach-
bargrundgrenze mit anderen Ge-
bäuden zusammengebaut sind.

In der nächsten Ausgabe der Sier-
ninger Gemeindenachrichten füh-
ren wir jene Bauvorhaben an, die
anzeige-oder bewilligungsfrei sind.
Haben Sie Fragen zur einem zu-
künftigen, geplanten Bauvorhaben,
ob dieses bewilligungs- oder an-
zeigepflichtig, oder bewilligungs-
oder anzeigefrei ist, stehen Ihnen
die Mitarbeiter*innen der Bauab-
teilung zu den Öffnungszeiten des
Gemeindeamtes, oder für schriftli-
che Anfragen per E-Mail unter ge-
meinde@sierning.at zur Verfügung.

WISSENSWERTES AuS DER BAuABTEIluNG
ANzEIGE- uND BEWIllIGuNGSPFlICHTIGE
BAuvORHABEN
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Foto: privat
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vERANTWORTuNG 
lERNEN DuRCH PFlEGE vON PFlANzEN

fang des Schuljahres an jede
Volksschulklasse eine Zimmer-
pflanze.
Pflanzen sorgen nicht nur daheim,
sondern auch im Klassenzimmer
für ein angenehmes Raumklima.
Damit eine Pflanze aber auch ge-
deihen kann, bedarf es einer ent-
sprechenden Pflege. Natürliche
Wachstumsprozesse von Pflanzen
sowie das Zusammenwirken von
Licht, Wasser und Nährstoffen sind
für Kinder spannend und können
im Schulalltag im Klassenzimmer
vermittelt werden. Die Kinder ler-
nen dabei, Verantwortung zu über-
nehmen, sie lernen, dass man sich
um eine Pflanze kümmern muss,
damit sie gedeihen kann (z.B. gie-
ßen, braune Blätter entfernen). Die
Pflanze soll die Schüler:innen jedes
Schuljahr begleiten, bis zur 4.
Klasse. Die 4. Klassen übergeben
die Pflanzen weiter an die jeweili-
gen 1. Klassen.
Wir bedanken uns bei den Direk-
tor:innen und den Lehrer:innen,
dass sie dieses Projekt unterstüt-
zen!

Lernen, Verantwortung zu über-
nehmen und ein gewisses De-

mokratieverständnis zu entwickeln
ist gerade in der heutigen Zeit
wichtiger denn je. Dies ist natürlich
auf unterschiedliche Weise mög-

lich. Der Familienausschuss der
Marktgemeinde Sierning möchte
mit dem Projekt „Verantwortung
lernen durch die Pflege von Pflan-
zen“ einen kleinen Beitrag in diese
Richtung leisten und übergab An-

Am 04.10.2023 wurde Martin
Stimmer, Schulleiter der Volks-

schule Sierninghofen/Neuzeug, in
den Redoutensälen in Linz von
Landeshauptmann Thomas Stelzer
und Bildungsdirektor Alfred Klamp-
fer offiziell zum Direktor ernannt.
Direktor Stimmer zeichnet nicht nur
seine fachliche Qualifikation als
Pädagoge aus. Gerade in der tur-
bulenten Zeit rund um den Umbau
bzw. die Renovierung der Volks-
schule war er eine wertvolle
Stütze, auch für die Gemeinde.
Herzlichen Glückwunsch zur Er-
nennung und herzlichen Dank für
die wertvolle Arbeit und das Enga-
gement für die Volksschule. 

Foto: Land OÖ



7

SIERNING

vORTRAG GESuNDE GEMEINDE: 
GEDANkEN – ICH kANN NICHT MEHR, 
WAS TuN?
Der Kopf ist rund, damit das

Denken die Richtung än-
dern kann!

Gedanken werden oftmals unter-
schätzt. Tatsächlich haben sie
große Macht über unsere Gefühls-
welt, unser Wohlbefinden und
unser Handeln im Alltag. Unsere
Gedanken beeinflussen, wie wir
die Dinge um uns herum wahrneh-
men, bewerten und wie wir darauf
reagieren. 
Unsere Erfahrungen sowie unsere
Erlebnisse sind in unserem Unter-
bewusstsein gespeichert. Diese
Ausgangslage macht uns das

Leben nicht immer leicht und prägt
unser Verhalten und Denken.
Sie fühlen sich ausgebrannt? 
Alles wird Ihnen zu viel? 
Sie wollten immer öfter im All-
tag nichts hören, sehen oder
fühlen?
Was wäre möglich, wenn Sie Ihre
Gedanken verändern? 
Welche schönen Erfahrungen
wären möglich? 
Welches Wohlbefinden könnte sich
einstellen?
An diesem Abend geht es um ein
tieferes Verständnis unserer Ge-
danken. Es werden Ihnen Möglich-

keiten gezeigt, wie Sie Ihre belas-
tenden, einschränkenden Gedan-
ken verändern können. Bunte Ge-
danken – buntes Leben!
Der Vortrag findet am 05. Feb-
ruar 2024, um 19:00 Uhr, im Ge-
meinderatssaal der Marktge-
meinde Sierning (Kirchenplatz 1)
statt.
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Die Teilnahme ist kostenlos!
Anmeldung: tamara.kaltenber-
ger@sierning.at bzw. 07259/2255-
247. Informationen zur Referentin
Birgit Lehner finden Sie unter:
www.lifecoach-lehner.at

STAMMTISCH FÜR BETREuENDE
uND PFlEGENDE ANGEHöRIGE

Jeden 2. Mittwoch im Monat,
um 18:00 Uhr, findet im Be -

zirks alten- und Pflegeheim in
Sierning der Stammtisch für be-
treuende und pflegende Angehö-
rige, unter der Leitung von Frau
Sabine Wimmer, statt.

Die nächsten Termine:
Mittwoch, 10. Jänner 2024
Mittwoch, 14. Februar 2024
Mittwoch, 13. März 2024
Mittwoch, 10. April 2024
Die Teilnahme ist kostenlos!

SACkERl FÜR’S
GACkERl

Im Gemeindegebiet Sierning ste-
hen den HundebesitzerInnen 25

Sackerlspender zur Verfügung. 
Wir ersuchen, die öffentlichen
Mistkübel für die Entsorgung der
Sackerl, und keine „privaten“ Müll-
eimer von Sierninger Gemeinde-
bürgerInnen zu benützen!  
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kulTuR IN SIERNING
Pfarre, Gemeinde und Vereinen fei-
erten, wurde mit einem prachtvoll
geschmückten Einzug mit Erntega-
ben in die Kirche und anschließen-
dem Fest im Schlosshof und Kir-
chenplatz gefeiert. Herzlichen
Dank allen Mitwirkenden.
Eine unterhaltsame Lesung mit Bil-
dern, Musik und Dingen aus ver-
gangenen Zeiten fand am 17. No-
vember im Fokus Sierning statt.
Josef Stockinger gab spannende,
einfühlsame und lustige Einblicke
in das Leben seiner Eltern zum
Besten. In Kooperation mit Ge-
meinde Kultur und der Bibliothek
Sierning, ein Dankeschön für diese
gelungene Veranstaltung.
Am 02. Februar 2024, um 18 Uhr,
laden wir zur Vernissage von Al-
fred Rameis, Maler und Bildhauer,
ein.
Am Samstag, 02. März 2024, um
19 Uhr, findet das Frühlingskonzert
der Jugendkapelle Hilbern mit der
Preisverleihung unserer Blumen-
schmuckaktion „Blühendes Sier-
ning“ im Rudensaal Sierning statt.
Wir bereiten uns auf das Bruckner-
Jahr 2024 „200 Jahre Anton Bruck-
ner“ vor. Start ist am 10. Mai 2024,
um 18 Uhr, mit der Eröffnung
„Anton Bruckner“ - seine Spuren in
Sierning.

Sehr geehrte SierningerInnen
und Sierninger.

Kultur zu den Menschen zu bringen
und damit möglichst vielen Siernin-
gerInnen ein vielseitiges kulturelles
Angebot anbieten zu können,
haben wir uns zur Aufgabe ge-
macht. Wir unterstützen und för-
dern Aktivitäten unserer Vereine
und Partner und möchten uns auch
auf diesem Weg herzlich bei allen
bedanken.
Unser Heimatforscher-Stüberl im
Schloss ist für Interessierte einmal
im Monat, jeden 2. Dienstag, in der
Zeit von 16 bis 19 Uhr geöffnet. Sie
können uns Ihre Fotos oder Doku-
mente vorbeibringen oder sich an-
schauen und mit uns besprechen,
wie wir arbeiten. 
Am 8. September wurde im Rah-
men eines Heimatforscher-

Stammtisches im VAZ Neuzeug vor
mehr als 100 Interessierten unsere
Gemeinde Topothek online gestellt.
Unsere Topothek ist ein öffentlich
zugängliches Archiv, wo jeder Inte-
ressierte die Möglichkeit hat, die
vorhandenen Bilder, Videos und
Dokumente, die ein Stück Gemein-
degeschichte erzählen, anzusehen. 
Sehen Sie selbst unter https://sier-
ning.topothek.at/. Wir würden uns
freuen, wenn Sie uns Ihre Bilder
über Sierning, mit genauen Daten
beschriftet, Datum, Ort, was oder
wen sehe ich auf dem Foto …. digi-
tal übermitteln würden oder auf die
Gemeinde ins Bürgerservice brin-
gen. Wenn Sie möchten, bekom-
men Sie diese selbstverständlich
wieder zurück.
Unser Erntedankfest am 24. Sep-
tember, das wir traditionell mit

Foto: Franz Stütz

Lesung im Fokus Sierning Foto: Peter Kainrath
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Lassen Sie sich überraschen von
den Kunstwerken vom Hausruck-
viertler Kunstkreis. Ich darf auch
schon verraten, dass wir dazu „den
Schorgel“, eine Kinderschaukel mit
zentraler Bruckner Orgel, bekom-
men werden.
Am Samstag, 20. Juli 2024, gibt es
zur Feier „10 Jahre SchloßCafe“ ein
großes Schlosshof Open Air mit
zwei Bands. „The Queen Kings“, sie

gilt als eine der besten Queen-Tri-
bute-Bands in Europa, und als Vor-
band konnten wir „Fräulein Peter“
nach Sierning holen. Fräulein Peter
mit wichtigen Themen, wie Gewalt
an Frauen, der Druck und Stress
der Gesellschaft, das Gefühl nie gut
genug zu sein, solche Themen fin-
den in den Liedern ihren Platz. Also
liebe Leute, Early Bird Tickets
holen, auf www.oeticket.com, bei

der Raiffeisenbank oder im Schloß-
Cafe, solange der Vorrat reicht.
Eine Veranstaltung von SchloßCafe
und Gemeinde Sierning Kultur
Neues finden Sie laufend in
Gem2Go oder auf www.sierning.
at.  
Der Kulturausschuss wünscht
Ihnen ein besinnliches Weih-
nachtsfest!   
Kulturreferent GV Günter Rosatzin

AuSzEICHNuNG MIT DEM MINT-GÜTESIEGEl

Mit großer Freude können wir
mitteilen, dass die TNMS

Sierning bei einer Festveranstal-
tung am 06. Juni 2023 im Haus der
Industrie in Wien das MINT-Güte-
siegel verliehen bekommen hat.
Mit dem MINT-Gütesiegel werden
Bildungseinrichtungen ausge-
zeichnet, die mit verschiedenen
Maßnahmen innovatives und be-
geisterndes Lernen in Mathematik,
Informatik, Naturwissenschaft und
Technik fördern und mit vielfältigen
Zugängen für Mädchen und Bur-
schen umsetzen. Das tun wir
schon durch das Angebot der
TNMS für begabte und interes-
sierte Kinder.
Darüber hinaus wird an der TNMS
Sierning ab der 7. Schulstufe ein
Schwerpunkt im naturwissen-
schaftlichen und digitalen Bereich

Susanne Würleitner (Mitte) mit Barbara Streicher (Science Center Netzwerk) und Martin
Polaschek (Bildungsminister) Foto: privat

angeboten und die "Power Girls",
ein Projekt der edugroup, gibt den
Mädchen an unserer Schule einen
praxisnahen Einblick in technische

und naturwissenschaftliche Be-
rufe.
Das Gütesiegel wird von einem
Gremium aus Expertinnen und Ex-
perten auf Basis der Bewerbungen
an ausgewählte Bildungseinrich-
tungen vergeben.
Ich bin stolz darauf, dass unsere
Schule durch das großartige Enga-
gement unserer Lehrerinnen und
Lehrer und Schülerinnen und Schü-
ler mit dem MINT-Gütezeichen
ausgezeichnet wurde. 
Auch zukünftig wollen wir mit
kreativen sowie innovativen Me-
thoden die Neugier und Begeiste-
rung für naturwissenschaftliche In-
halte und Fächer wecken, Talente
entdecken und diese bestmöglich
fördern.

Susanne Würleitner

Über die neuen Fahrzeuge für den Garten, gesponsert von Familie Himsl/Firma
DHI-Immobilien GmbH, freuen sich die Kinder des Kindergartens Sidonie Adlers-
burg ganz besonders. Herzlichen Dank! Foto: privat
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Am 20.11.2023 fand die "Guat
älter werden in Sierning" Pro-

jektwerkstatt am Gemeindeamt
statt. Themen aus der Bevölkerung
wurden in Form von Thementi-
schen gemeinsam mit interessier-
ten Sierninger:innen und Fachleu-
ten weiterentwickelt. Anfang
nächsten Jahres finden die nächs-
ten Teilprojekttreffen statt. Wer
mitmachen möchte, meldet sich
bitte bei Hr. Gschnaittner im Bür-
gerservice, Tel. 2255-246 oder
marco.gschnaittner@sierning.at.

lEADER REGION TRAuNvIERTlER AlPENvORlAND
SElBST AkTIv WERDEN uND REGION
MITGESTAlTEN!
Im Juli 2023 hat die neue Förder-

periode in der LEADER-Region
Traunviertler Alpenvorland begon-
nen. Bis 2027 können wieder Pro-
jekte umgesetzt und somit ca. 2,23
Mio. EU-Förderung abgeholt wer-
den. Eingereicht werden kann ein
LEADER-Projekt sowohl von Per-

sonen, Arbeitsgruppen und Verei-
nen, als auch von einer der 21 Ge-
meinden der Region oder der
neuen Partnerstadt Steyr selbst.
Inhaltlich ist vieles möglich.

Die Aufrufe zur Projekteinreichung
finden quartalsweise statt. Aktuell

läuft ein solcher Projekt-Aufruf in
der Region noch bis 15.01.2024.

Ansprechpartner:
LAG-Manager DDI Josef Wolftha-
ler, Mobil 0676 755 79 32
Mail: wolfthaler@leader-alpenvor-
land.at

Foto: privat
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SIERNINGER WIRTSCHAFTSTREIBENDE STäRkEN
BINDuNGEN uND IDEEN BEIM vERNETzuNGS -
TREFFEN IM MODEHAuS kuTSAM

Bereits zum vierten Mal fand ein
inspirierendes Vernetzungs-

treffen der Sierninger Wirtschafts-
treibenden statt. Gastgeber war
dieses Mal das Modehaus Kutsam.
Dieses Treffen brachte lokale Un-
ternehmer:innen und Geschäftsin-
haber:innen aus Sierning zusam-
men, um Ideen auszutauschen,

neue Kontakte zu knüpfen und die
Sierninger Wirtschaft weiter zu
stärken.
Die Veranstaltung begann mit
einer herzlichen Begrüßung durch
Geschäftsführer Johannes Behr-
Kutsam. Das Modehaus Kutsam,
welches insgesamt fünf Filialen be-

treibt, zeichnet sich immer wieder
durch kreative Initiativen und inno-
vative Aktivitäten aus. Ob spezielle
Angebote für Vereine, Mode-
schauen oder Spendenaktionen für
soziale Projekte – Kutsam zeigt sich
stets engagiert, um Kunden zu be-
geistern und lokale Gemeinschaf-
ten zu unterstützen.
„Die Teilnehmenden verließen die
Veranstaltung mit neuen Kontak-
ten, frischen Ideen und einer ge-
steigerten Motivation, die Siernin-
ger Wirtschaft voranzubringen“,
betonte Wirtschaftsreferentin Irene
Moser als Organisatorin.
Möchten Sie beim nächsten Treffen
dabei sein oder vielleicht sogar
Gastgeber für eines der kommen-
den Treffen werden? Dann zögern
Sie nicht und melden Sie sich bei
Vizebürgermeisterin Irene Moser
unter der E-Mail-Adresse irene.
moser@sierning.at.

Foto: Moser

NEuE äNDERuNGSSCHNEIDEREI IN SIERNING
Frau Judit Kengyel, die Inhaberin

von Judy's Studio, bietet eine
breite Palette von Dienstleistun-
gen, darunter Maßanfertigungen
und Änderungen von Kleidungs-
stücken, an. 
Frau Kengyel verfügt über Erfah-
rung in der Änderungsschneiderei,
die sie in verschiedenen Musikhäu-
sern gesammelt hat, bevor sie
nach Sierning kam. Ihr handwerk-
liches Können und ihre Leiden-
schaft für das Schneiderhandwerk
machen Judy's Studio zu einer
neuen Anlaufstelle für alle, die pro-
fessionelle Schneiderdienstleistun-
gen in Anspruch nehmen möchten.
Egal, ob es sich um die Anpassung
eines Anzugs, die Kürzung eines
Kleides oder die Gestaltung eines

einzigartigen Outfits handelt, Frau
Kengyel steht Ihnen gerne zur Ver-
fügung. 
„In der heutigen Zeit ist Nachhaltig-
keit von großer Bedeutung. Es ist
entscheidend, unsere Kleidungs-
stücke zu schätzen und zu erhal-
ten, anstatt sie einfach wegzuwer-
fen. Die Dienstleistungen von Ju-
dy's Studio tragen dazu bei, Klei-
dung eine zweite Chance zu
geben, und das ist ein wichtiger
Schritt in Richtung nachhaltiger
Mode“, so Wirtschaftsreferentin
Irene Moser. 
Sie finden Judy's Studio (Tel. 0660
391 87 90) im Mitterweg gegen-
über der Evangelischen Kirche.

Foto: Irene Moser
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ARBEITNEHMER TRIFFT ARBEITGEBER BEI 
DER Oö. JOB WEEk vON 18. BIS 22. MäRz 2024

SIERNING

Die nächste Woche der Berufs-
wahl, in der wieder Betriebe in

allen Bezirken ihre Türen öffnen,
findet von 18. bis 22. März 2024
statt. Arbeitgeber und Arbeits-
sowie Ausbildungssuchende wer-
den durch die Oö. Job Week dort
zusammengebracht, wo es wichtig
ist – am zukünftigen Arbeits- bzw.
Ausbildungsplatz.
Vorteile für Betriebe, die an der
Oö. Job Week teilnehmen:
Regionale Präsenz: Oö. Firmen
haben die Möglichkeit, ihre Be-
kanntheit in der Region zu steigern
und sich einem breiten Publikum
vorzustellen.
• Sichtbarkeit und Bekanntheit:

Durch die Teilnahme an der Oö.
Job Week können Unternehmen
ihre Sichtbarkeit und Bekanntheit
in der Region erhöhen. Dies kann
dazu beitragen, das Arbeitgebe-
rimage zu stärken und die Anzie-
hungskraft für potenzielle Mitar-
beiterinnen bzw. Mitarbeiter zu
steigern.

• Networking-Möglichkeiten: Bei
den Veranstaltungen bieten sich
viele Gelegenheiten, wertvolle
Kontakte zu potenziellen Bewer-
berinnen sowie Bewerbern zu
knüpfen oder auch zu bereits be-
stehenden Kontakten zu vertie-
fen.

• Flexibilität: Bei der Oö. Job Week
können Betriebe eine oder auch
mehrere Veranstaltungen anbie-
ten - angepasst an die jeweiligen
Bedürfnisse des Unternehmens.
Von Workshops über Probe-
schnuppern, einen Tag der offe-
nen Tür, Abendveranstaltungen,
Vorträgen, Betriebsführungen
oder auch individuellen Formaten
ist alles möglich.

• Gestaffelter Unkostenbeitrag:
Der Unkostenbeitrag ist nach
Unternehmensgröße gestaffelt.

Die Teilnahme an der Oö. Job Week
bietet Betrieben somit eine Reihe

von Vorteilen, die dazu beitragen
können, talentierte und engagierte
Arbeitskräfte sowie Lehrlinge für
ihr Unternehmen zu gewinnen und
gleichzeitig die regionale Präsenz
und Bekanntheit zu steigern.
Vorteile für Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, die die Oö. Job
Week besuchen:
• Vielfältige Karrieremöglichkeiten:

Die Woche der Berufswahl bietet
den Besucherinnen und Besu-
chern Zugang zu einer breiten
Palette von Karrieremöglichkei-
ten in verschiedenen Branchen.
Egal, ob sie eine Ausbildung,
ihren ersten Job oder einen Wie-
dereinstieg suchen - hier finden
sie vielfältige Angebote.

• Persönliche Gespräche: Besu-
cherinnen sowie Besucher haben
die Möglichkeit, sich persönlich
mit Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern oder auch mit den Fir-
meninhabern auszutauschen. Sie
können Fragen stellen und erste

Eindrücke vom Betrieb gewin-
nen.

• Berufe authentisch kennenler-
nen: Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer können die Berufe di-
rekt vor Ort anschauen und das
Arbeitsumfeld „live“ erleben.

• Einblicke in verschiedene Bran-
chen: Diejenigen, die ihre Interes-
sen und Karrieremöglichkeiten
noch erkunden möchten, können
Einblicke in verschiedenste Bran-
chen und Unternehmen erhalten.

• Kostenlose Teilnahme: Für Besu-
cherinnen und Besucher ist die
Teilnahme an den Veranstaltun-
gen der Oö. Job Week kostenlos.

Die Teilnahme an der Oö. Job Week
kann Besucherinnen und Besu-
chern eine Vielzahl von Vorteilen
bieten, um ihren Traumberuf zu fin-
den, Kontakte zu knüpfen und die
besten Karrieremöglichkeiten zu
entdecken.
Detaillierte Informationen sowie
Anmeldung auf jobweek.at.
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AkTuEllES AuS DER 
öFFENTlICHEN BIBlIOTHEk SIERNING

In der Öffentlichen Bibliothek Sier-
ning lesen alle Vor- und Volks-

schulkinder der VS Sierning wäh-
rend der gesamten Volksschulzeit
gratis. Seit vielen Jahren unter-
stützt die Marktgemeinde Sierning
unsere Aktion zur Leseförderung fi-
nanziell – herzlichen Dank dafür!
Die Kinder besuchen die Bibliothek
gemeinsam im Rahmen des Unter-

richts, können aber auch selbstän-
dig, während unserer Öffnungszei-
ten, Medien entlehnen - Bücher
sind gratis, die Entlehnung anderer
Medien regulär zu bezahlen. Für
alle anderen Kinder und Jugendli-
chen besteht die Möglichkeit, ein
Jahresabo für Bücher um 10 Euro
abzuschließen, andere Medien sind
ebenfalls regulär zu bezahlen. 

Ein Besuch in der Bibliothek – die Begeisterung war groß! Foto: Bibliothek Sierning 

Unsere Entlehngebühren sind pro Woche:

Unsere Öffnungszeiten:
Montag 16:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 16:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 13:00 Uhr 
(an Schultagen)
Donnerstag 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag 16:00 – 18:00 Uhr
Sonntag 09:00 – 11:00 Uhr
Alle Details, die Bibliotheksordnung
und weitere Informationen (zB die
Feiertagsöffnungszeiten) finden
Sie auf unserer Website www.sier-
ning.bvoe.at, auf Facebook und
Instagram! Das ehrenamtliche
Team der Öffentlichen Bibliothek
Sierning wünscht Ihnen ein geseg-
netes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins Neue Jahr 2024!
Besuchen Sie uns in der Bibliothek:
Wir haben jede Menge Lesestoff
zur Weihnachtszeit für Kinder und
Erwachsene! Oder beschenken Sie
Ihre Lieben zu mit einem Gutschein
der Öffentlichen Bibliothek Sier-
ning!

Bücher 0,40 €
Zeitschriften 0,50 €
Spiele 0,50 €
Kinder-DVD 0,50 €

Kinder-Hörbücher 0,50 €
Tonies 0,50 €
Hörbücher 1,00 €

CHRISTBAuMENTSORGuNG
Sie können bis Freitag, 26. Jän-

ner 2024 Ihren Christbaum
kostenlos an folgenden Sammel-
plätzen abgeben:
• Altstoffsammelzentrum Sierning
• Altstoffsammelinsel Mühlauweg
• Kinderspielplatz Burgstallstraße 
• Kinderspielplatz Sierninghofen-

straße 60 und 62 (LAWOG-Bau-
ten)

• Kinderspielplatz Karl-Scharz-Hof
• Grundstück von Herrn Straß-

maier, Kreuzung Grünfeldstraße/
Fuchsweg

• Wasserreservoir Paichberg,
Schiedlberger Straße

• Grundstück von Familie Neuhu-
ber, Dachhügelstraße (zwischen
11 und 15)

Die Christbäume werden von un-

serer bäuerlichen Kompostierge-
meinschaft abgeholt und fachge-
recht entsorgt. Eine Entsorgung
über die Biotonnenabfuhrgemein-
schaft ist nur möglich, wenn die
Bäume zerkleinert, in den 80 Liter
Biosäcken zur Entsorgung bereit-
gestellt werden. Biosäcke erhalten
Sie im Bürgerservice am Gemein-
deamt zum Preis von € 10,– (fünf
Stück).



18 Sierninger Gemeindenachrichten

Eigentlich hätte es ganz anders
kommen sollen, wenn auch

nicht weniger besonders. Mitten
aus den Proben für Felix Mitterer`s
Stück „Kein Platz für Idioten“ wur-
den die Schauspieler der Theater-
gruppe Neuzeug am 16.3.2020
durch den ersten Lockdown geris-
sen. Gespielt werden sollte seit lan-
gem wieder einmal Freilicht, an
einem besonders reizvollen Ort, im
Obstgarten beim Niederngut in
Pachschallern. Geplant war unter
anderem auch eine Sonntagsvor-
stellung, früh morgens mit Morgen-
andacht. Mit Pfarrer Karl Gruber,
möge er friedlich ruhen, war alles
besprochen, die Vorbereitungen mit
den Gutsbesitzern Dietachmair im
Laufen und die Vorfreude auf diese
Herausforderung groß. 
Doch mit einem Moment war alles
anders. Einschränkungen, Vor-
schriften, gesellschaftliche Querelen
und eine Menge Unsicherheit be-
stimmten den Tag. Der Situation
trotzend wurde im Oö. Landesver-
band für Amateurtheater, bei wel-
chem Obmann Thomas Hochrath-
ner seit über 20 Jahren und Ob-
mann-Stv. Julia Lichtenegger seit
2022 dem geschäftsführenden Vor-
stand angehören, die Planung für
ein oberösterreichisches Theater-
festival angedacht. Wie es mit hei-
mischen Theaterproduktionen wei-
tergehen soll, war ungewiss. Die
Theatergruppe hat sich darauf ver-
ständigt, solange kein Stück im VAZ

Neuzeug zu inszenieren, solange
Testbeibringung, Maske und die
Frage nach „geimpft und un-
geimpft“ auf dem Tagesprogramm
stand. Aber ein außergewöhnliches
Stück für ein Festival zu erarbeiten,
schien eine willkommene Alterna-
tive. 
Seit mehr als 25 Jahren hegte Tho-
mas den Wunsch, das Stück „To-
tentanz“ von Alois Johannes Lippl
zu inszenieren. Ein besonders Stück
über der Menschen Leben und die
Gleichheit im Angesicht des Todes
für ein besonderes Publikum. Nach
der umjubelten Premiere in der aka-
demischen Kapelle im Stift Krems-
münster wurde das Stück auch in
den Kirchen Sierning und Sierning-
hofen gezeigt. 
Als besonderes Highlight wurde die
Theatergruppe zum Gastspiel in die
Kammerspiele des Landestheaters
Linz eingeladen. Eine Ehre, welche
ausschließlich Theatergruppen mit
hervorragenden Leistungen im
Amateurtheaterbereich zu Teil wird.
Obmann, Regisseur und Schau-
spieler Thomas Hochrathner ist
über die Maßen stolz auf seine
Schauspieler und sein Team, die
dieses besondere Abenteuer mit
ihm bestritten haben. Eine Produk-
tion, die allen Beteiligten für immer
in Erinnerung bleiben wird. 
Nach dieser turbulenten, wenn-
gleich auch schönen, Theaterzeit
freuen sich die „Theaterer“ nun

auch wieder auf die Inszenierung
einer Komödie. „Der alte Geizkra-
gen“ von J.B. Molier, in einer Bear-
beitung von C. Denhard, wird zwi-
schen 27.01. und 10.02.2024 im
Veranstaltungszentrum Neuzeug
auf die Bühne gebracht. 
Der verwitwete Tuchhändler Taler
(Leopold Burghuber) ist gänzlich
der Gier verfallen. Sein Geld ver-
steckt er stets sicher in einer Kas-
sette und seine Kinder (Stefanie
Neudorfer, Julia Lichtenegger, Flo-
rian Tötzl) und die Bediensteten
(Helga Kaiser, Paul Schlader, Mi-
chael Noska) bekommen jeden Tag
seinen Geiz zu spüren. Um seinen
Besitz zu vermehren, will der alte
Taler nun noch einmal heiraten.
Seine Wahl fällt auf die junge Nä-
herin Berta (Sabine Schlader),
deren Mutter bei ihm noch Schulden
zu tilgen hat. Er hat auch schon
Pläne, wie sie gewinnbringend
einen Beitrag in seinem Tuchge-
schäft leisten kann. Seine Kinder
wollen ihn natürlich von dieser Hei-
rat abbringen, besonders auch, weil
sein Sohn Ferdinand ein Auge auf
Berta geworfen hat. Statt Berta von
der Hochzeit zu überzeugen, findet
die geldgierige Heiratsvermittlerin
Isolde (Leopoldine Brandner) nun
eine andere Kandidatin, eine Baro-
nin namens Brunhilde von Hohen-
stein (Sabine Hochrathner), die Ei-
niges mitbringt … Das Publikum
darf sich auf eine tolle Komödie mit
großartigen Schauspielern freuen.

SIERNING

Oö THEATERFESTIvAl/
lANDESTHEATER lINz/NEuzEuG 
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GRuNDlAGEN DER DIGITAlEN FOTOGRAFIE – 
EIN FOTOkuRS FÜR ANFäNGER uND lEICHT
FORTGESCHRITTENE

An fünf Abenden werden die
Themen Technik der Kamera,

Bildgestaltung, Farbenlehre, Licht-
führung und Bildaussage ausführ-

lich behandelt. Dies nicht nur in der
Theorie, sondern auch mit 200
guten und fehlerhaften Fotos aus
verschiedensten Themenbereichen

zum Diskutieren und Analysieren. 
Zum Abschluss setzen wir im April
das Gelernte bei einem gemeinsa-
men Fotospaziergang in Steyr in
die Praxis um.
Teilnehmeranzahl: mindestens
fünf, maximal 12 Personen.
Termine: 5 Abende plus ein Foto-
spaziergang, beginnend am 26.
Februar 2024, jeweils Montag,
18.30 bis 20.45 Uhr. 
Kosten: 99 Euro. 
Ort: Fotostudio des Fotoclub Na-
turfreunde Neuzeug, Schloss Sier-
ning
Kursleitung: Mag. Kurt Ganglbauer,
national und international erfolg-
reicher Wettbewerbsfotograf, Ob-
mann-Stv. der Fotoclub Natur-
freunde Neuzeug
Anmeldungen, detaillierteres Pro-
gramm und Fragen: k.ganglbauer
@foto-neuzeug.at.

Foto: Fotoclub Naturfreunde Neuzeug
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KFZ Ömmer
Hubstraße  2,  Nähe  Wahlmühle,  4523  Sierning / Neuzeug

Mobil   0 676 / 33 00 570, 0676 / 33 00 571, of�ce@oemmer-kfz.at

Wir verfügugen über 40 Jahre

Erfahrung im KFZ-Bereich

Unsere Leistungen:
– Neu-, Jahres- und  Gebrauchtwagen

– KFZ-Service-Station inkl. § 57a

– Windschutzscheiben- u.  Karosseriefach-

 betrieb  inkl. Versicherungsabwicklung

– Fahrzeugaufbereitung

– Ersatzteil- und  Reifenhandel

www.oemmer-kfz.at

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SIERNING

HORTvORMERkuNG 
FÜR DAS BETREuuNGSJAHR 2024/25
EINSCHREIBETERMIN: 05. – 16. FEBRuAR 2024

Vergaberichtlinien von Hort-
plätzen für Volksschüler in

Sierning und Sierninghofen-Neu-
zeug: 
Die Vormerkungen für unsere Sier-
ninger Horte (Standort VS Sier-
ninghofen-Neuzeug und Standort
VS Sierning) werden nur online
über die Homepage der Marktge-
meinde Sierning unter www.sier-
ning.at abgewickelt. 

Das Onlineanmeldeformular steht
ab 05. Februar 2024 zur Verfü-
gung. An beiden Hortstandorten
werden keine Vormerkungen mehr
entgegengenommen! Sie benöti-
gen für die Vormerkung einen ak-
tuellen, schriftlichen Nachweis
Ihres Dienstgebers über die wö-
chentliche Arbeitszeit. 

Vergaberichtlinien von
Hortplätze n in Sierning
Folgende Punkte sind zu beachten,
wenn Sie Ihr Kind in einem Hort in
Sierning anmelden möchten:
• Eine Vormerkung ist nur inner-

halb des angegebenen Ein-
schreib-Zeitraumes möglich. Die
Reihenfolge des Einlangens
spielt keine Rolle.

• Eine Vormerkung ist nur für das
Betreuungsjahr 2024/25 mög-
lich.

• Eine Vormerkung bedeutet
NICHT automatisch eine Fixauf-
nahme!

• Die Vergabe der Plätze erfolgt
gemäß dem Oö. Kinderbildungs-
und -betreuungsgesetz nach fol-
genden Kriterien: 
o Hauptwohnsitz sowie Schul-

besuch in Sierning
o nachgewiesene Berufstätigkeit

beider Elternteile
o Alter des Kindes (jüngere Kin-

der werden vor älteren Kindern
gereiht)

o besondere familiäre oder so-
ziale Umstände

• Übersteigt die Anzahl der Vor-
merkungen die Zahl der verfüg-
baren Plätze, so werden jene
Kinder bevorzugt aufgenommen,
deren Eltern beide berufstätig
sind bzw. bei speziellen familiä-
ren oder sozialen Umständen.
Eine Reihung erfolgt nach der
Wochenstundenanzahl.

• Eine aktuelle Arbeitsbestätigung
(über die wöchentliche Arbeits-
zeit) beider Elternteile ist der Vor-
merkung beizulegen.

• Vormerkungen nach der Ein-
schreibefrist sowie eine Auf-
nahme „unter dem Jahr” können
nur dann berücksichtigt werden,

wenn freie Plätze zur Verfügung
stehen und oben genannte Krite-
rien erfüllt sind. 

• Wenn ein Betreuungsplatz für Ihr
Kind zur Verfügung steht, wer-
den Sie von der Leiterin des Hor-
tes entsprechend informiert.

Bei Fragen steht Ihnen Frau Doris
Dutzler am Marktgemeindeamt,
unter der Tel. Nr. 07259/ 2255-253,
von 8:00 bis 12:00 Uhr, gerne zur
Verfügung.

ONlINE FRAuEN-
uND MäDCHEN-
BERATuNG Oö

Das Frauenreferat des Lan-
des OÖ hat auf Initiative

von Landeshauptmann-Stell-
vertreterin und Frauenlandesrä-
tin Mag. Christine Haberlander
die Onlineplattform für Frauen-
und Mädchenberatung einge-
richtet. Diese ist vertraulich,
rund um die Uhr erreichbar,
anonym, datensicher und kos-
tenlos. 
www.frauenberatung-ooe.at
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kINDERGARTEN- uND 
kRABBElSTuBENvOR MERkuNG FÜR DAS 
BETREuuNGSJAHR 2024/25
EINSCHREIBETERMIN: 08. BIS 19. JäNNER 2024

Die Anmeldungen für unsere Sierninger Kindergär-
ten und Krabbelstuben werden nur online über

die Homepage der Marktgemeinde Sierning abgewi-
ckelt. Das Onlineanmeldeformular steht ab 08. Jänner
2024 auf www.sierning.at zur Verfügung. Sie benöti-
gen für die Vormerkung einen schriftlichen Nachweis
über die wöchentliche Arbeitszeit Ihres Dienstgebers. 
Vergaberichtlinien von Kindergarten- und Krabbelstu-
benplätzen in Sierning
Folgende Punkte sind zu beachten, wenn Sie Ihr Kind
in einem Kindergarten oder/und in einer Krabbelstube
anmelden möchten:
• Eine Vormerkung ist nur innerhalb des angegebe-

nen Einschreib-Zeitraumes möglich. Die Reihenfolge
des Einlangens spielt keine Rolle.

• Eine Vormerkung ist nur für das Betreuungsjahr
2024/25 möglich.

• Eine Vormerkung bedeutet NICHT automatisch eine
Fixaufnahme!

• Die Vergabe der Plätze erfolgt gemäß dem Oö. Kin-
derbildungs- und -betreuungsgesetz nach folgen-
den Kriterien: 
o Hauptwohnsitz in Sierning
o nachgewiesene Berufstätigkeit beider Eltern
o Alter des Kindes (ältere Kinder werden vor jünge-

ren Kindern gereiht)
o besondere familiäre oder soziale Umstände

• Übersteigt die Anzahl der Vormerkungen die Zahl
der verfügbaren Plätze, so werden jene Kinder be-

vorzugt aufgenommen, deren Eltern beide berufs-
tätig sind bzw. bei speziellen familiären oder sozia-
len Umständen. Eine Reihung erfolgt nach der Wo-
chenstundenanzahl

• Eine aktuelle Arbeitsbestätigung (über die wöchent-
liche Arbeitszeit) beider Elternteile ist der Vormer-
kung beizulegen.

• Vormerkungen nach der Einschreibefrist sowie eine
Aufnahme „unter dem Jahr” können nur dann be-
rücksichtigt werden, wenn freie Plätze zur Verfü-
gung stehen und oben genannte Kriterien erfüllt
sind (Ausnahme Kindergartenpflicht). 

• Kinder, die bereits in den Kindergarten gehen, müs-
sen nicht mehr vorgemerkt werden.

• Wenn ein Betreuungsplatz für Ihr Kind zur Verfü-
gung steht, werden Sie von der Leiterin des Kinder-
gartens/der Krabbelstube entsprechend informiert.

Bei Fragen steht Ihnen Frau Doris Dutzler am Markt-
gemeindeamt, unter der Tel. Nr. 07259/ 2255-253,
von 8 bis 12 Uhr, gerne zur Verfügung.
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SIERNING

ROTkREuz-MARkT: 
WARENSPENDE PFARRE SIERNING

immer wieder von Privatpersonen, Unternehmen und
Vereinen durch Warenspenden unterstützt. So konnte
das Fachteam der caritas-sozialen Dienste der Pfarre
Sierning, vertreten durch Anita Vajda und Schwester
Martina Mayr, Waren im Wert von 700 Euro überge-
ben. „Wir wissen, dass diese Hilfe direkt bei den Men-
schen ankommt, und deshalb unterstützen wir gerne
Initiativen, wie es beispielsweise die Rotkreuz-Märkte
sind“, freuen sich die beiden über die Zusammenar-
beit.
In den Rotkreuz-Märkten können Menschen mit ge-
ringem Einkommen unter Vorlage einer Einkaufsbe-
rechtigung günstig einen Teil ihres täglichen Bedarfes
an Lebensmitteln und Hygieneartikeln decken.

Wir wünschen ein gutes neues Jahr

Die Rotkreuz-Märkte im Bezirk sind wegen der
hohen Lebenshaltungskosten sehr stark be-

sucht. Neben der Bewältigung des Kundenansturmes
gibt es auch die Herausforderung, zumindest ein Ba-
sisangebot an Lebensmitteln und Hygieneartikeln an-
bieten zu können. Dabei wird das Rote Kreuz auch

Von links: Rotkreuz-Bezirksgeschäftsleiter Stephan Schönberger,
Anita Vajda und Schwester Martina Mayr (beide Pfarre Sierning)
konnten die Waren an Rosa Leichtfried und Eveline Martschini vom
Rotkreuz-Markt übergeben. Foto: OÖRK/Nief

Nach umfangreichen
Renovierungs -
arbeiten wurde die
gotische Pestsäule
im Bereich Bahnhof-
straße/Ruthnergasse
von Pfarrer Mag. Karl
Sperker feierlich
gesegnet. 

Foto: privat 
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HONIGSPENDE FÜR DIE kINDERGäRTEN
Beim jährlichen Erntedankfest

bittet der Imkerverein seine
Imker und Imkerinnen um eine frei-
willige Spende in Form von Honig.
Dieser wird den Kindern in den Kin-
dergärten in Sierning und
Schiedlberg geschenkt. Wir hatten
auch heuer wieder die Freude, den
Honig im Kindergarten Sidonie,
Sierning, Neuzeug und Schiedlberg
den Kindergärtnerinnen übergeben
zu dürfen. 

Christian Lehnhardt, Imkerverein 
Sierning-Schiedlberg Foto: privat 

lANDJuGEND SIERNING-SCHIEDlBERG
ERNTEDANkFEST

Am 24. September fand in Sierning das Erntedank-
fest statt. Mit einem schön geschmückten Wagen

und unserer neu gebundenen Erntekrone waren auch
wir beim festlichen Umzug dabei. Zum ersten Mal durf-
ten wir heuer unsere neue Landjugendtracht präsen-
tieren. Im Anschluss verkauften wir am Kirchenplatz
noch unsere leckeren Pulled Pork Burger.
Jahreshauptversammlung
Auch dieses Jahr fand unsere Jahreshauptversamm-
lung wieder im Gasthaus Hiesmayr in Schiedlberg statt.
Am 4. November blickten wir gemeinsam auf das ver-
gangene Jahr voller Erinnerungen, neuer Bekanntschaf-
ten und toller Zusammenarbeit zurück. Besonders stolz
sind wir auf unsere Mitglieder, welche ihr Wissen und
Können bis zu den Landesbewerben bewiesen haben
und sich dadurch hervorragende Plätze sicherten. Zwei
Landjugendmitglieder wurden in unseren Vorstand auf-
genommen und werden uns tatkräftig unterstützen.
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Großauer GmbH

Lieferung von Diesel, Heizöl und Pellets

Landesprodukte, Heizöl- und Holzhandel
4522 Sierning, Oberbrunnernstraße 5

Tel. 07259/2912, Fax 07259/2912-20 – Handy 0699/12257294
E-Mail: gabriele.grossauer@utanet.at

l Landwirtschaftliche Produkte:
Saatgut, Dünger, Pflanzenschutzmittel

l Holzhandel:
Wir kaufen geschlägertes Holz ab Straße
zu besten Preisen und auf Wunsch wird
von uns auch die Schlägerung organisiert
und dann das Holz abtransportiert.

l Häckselmais
Futterrüben
Zuckerrüben
Apfeltrester
Biertreber

Gertrude LEHNER

E-Mail: office@remax-one.at
www.remax-one.at

Büro: 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1
Telefon: 0 72 52 / 52 149 + Mobil 0 664 / 53 16 460

selbständige Immobil ienmaklerin One Steyr-Neuschönau

+ 74 m² Wohnfl.
 3 Zimmer
+ möbl. Küche
+ NEUE Fenster
+ HWB 48
+ BK 153,– mon.
+ HK   50,– mon.
+ 1 PKW-APL

Sierning
KP € 179.000,–

Sonnige Eigentumswohnung
mit Wintergarten

Ich wünsche Ihnen 
eine gesegnete 
Weihnacht

und ein glückliches 
neues Jahr!

 Gerne bin ich 
auch 2024 wieder

für Sie tätig!

+ 160 m² Wohnfl.
 7 Zimmer
+ 25 m² Keller
+ Einzelofenhzg.
+ HWB 245
+ 50 m² Schuppen
+ Obstbäume
+ 1 PKW-APL
+ 687 m² Grund

Sierning
KP € 245.000,–

Charmantes Markthaus
auf 687 m2 sonnigem Grund


